
 
Für die Kolpingmütze werden gebraucht: 
 
 
Schwarze, gelborange und weiße Wolle, jeweils von der Stärke 2,5 -3, eine Rundstricknadel 
von etwa 60 cm Länge oder ein entsprechendes „Spiel“ (Nadelstärke 2,5 bis 3). 
 
Grundsätzlich gilt: 
Es wird immer rechts gestrickt. 
 Je nach Kopfgröße werden zunächst 96 oder 104 schwarze Maschen aufgenommen und zu 
einem Kreis zusammengestrickt – 13 Runden schwarz, sieben Runden gelborange, eine 
Runde schwarz, zwei runden weiß. Anschließend wie im Strickmuster beschrieben. Die Fäden 
sollten im Knäuel bleiben, weil sie weitergestrickt werden können. Zum Abnehmen:  
Wie aus der Grafik zu erkennen, beginnt das Abnehmen in der ersten Runde nach dem  
K-Zeichen (weiße Runde). Immer an derselben Stelle werden in jeder zweiten Runde zwei 
Maschen zusammengestrickt. Die Farben im oberen Bereich entsprechen denen unten: 2 
Runden weiß, dann eine Runde schwarz, 9 Runden gelborange und den Rest schwarz. Es wird 
solange abgenommen, bis nur noch 8 Maschen übrig sind. Diese werden ohne abzunehmen  
5-7 Runden hoch gestrickt, dann wird so oft es geht abgenommen, bis nur noch eine Masche 
übrig bleibt. 
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